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BAYERISCHER 
RUNDFUNK

SONNTAG, 5. JULI

Bayern 2
7.05 Uhr

Glauben. Leben. Zweifeln. 
Aktuelles aus dem religiösen 
und spirituellen Leben. Um 
8.10 Uhr: Religion – Die 
Dokumentation. 

Bayern 1
10.05 Uhr

Evangelische Morgenfeier 
mit Pfarrerin Angela Hager,
Bad Alexandersbad

Bayern 1
10.30 Uhr

Katholische Morgenfeier  
mit Diakon Thomas Schrollin-
ger, Nürnberg

FREITAG, 10. JULI

Bayern 2
14.40 Uhr

Shalom. Jüdischer Glaube – 
jüdisches Leben.

RADIO HOREB

SONNTAG, 5. JULI

10 Uhr Heilige Messe Festmesse 
zum 40. Priesterjubiläum. 
St. Vitus, mit Pfarrer Richard 
Kocher, Programmdirektor, 
Fischach-Willmatshofen

MONTAG, 6. JULI

14 Uhr Spiritualität. Heilige Zei-
chen – Als ganzer Mensch 
beten mit Hand, Herz und 
Verstand.

DONNERSTAG, 9. JULI

10 Uhr Lebenshilfe. Unsicher, 
schuldig, heimatlos... Jesus 
berührt unsere Wunden. 

UNSER RADIO

SONNTAG, 5. JULI

8 Uhr „Guten Morgen, Kinder“  
mit Thomas König und 
Reporter-Radiopraktikant 
Angsthase Liebezeit · Lustige 
Kindermusik · Mittendrin in 
der Fußball-WM · Spannende 
Geschichten von und mit Prof. 
Weismacher · Rätselraten im 
Radiostudio – Tolle Preise aus 
dem Domladen in Passau

8.30 Uhr – 
12 Uhr

Treffpunkt Kirche
Büchereien – Orte für Bildung, 
Gesellschaft und Demokratie, 
mit vielen Angeboten  ·Jetzt 
anmelden - Jugendfahrt nach 
Satu Mare ·Sonntagspredigt: 
Tobias Asbeck · Passauer 
Bistumsblatt – der Blick in die 
aktuelle Ausgabe

11 Uhr –  
12 Uhr

Mensch’n & G’schicht’n
Interessante Menschen,  
Geschichten, bewegende 
Themen zur Mittagszeit!

FERNSEH-TIPP

Dorfdisco – Saturday Night Fever auf 
dem Land
SONNTAG, 5. JULI | ARTE | 23.25 UHR

Die Dorfdisco: Sehnsuchtsort, Freiraum, Mythos. Hier wurden erste 
Küsse erlebt, Grenzen getestet und andere Leben erträumt. Die Do-
kumentation erzählt von einem prägenden Mikrokosmos der Provinz 
– und von seinem Verschwinden.� red n

FERNSEHPROGRAMM 

SONNTAG, 5. JULI
ZDF | 9.30 Uhr | Katholischer Gottesdienst aus der Pfarrkirche  
St. Laurentius in Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Fast genau fünf Jahre ist es her, als eine Flut das Ahrtal verwüstet hat. Auch 
die Kirche St. Laurentius in Ahrweiler wurde schwer beschädigt. Heute erstrahlt 
die Kirche in neuem Glanz. Im Gottesdienst schaut die Gemeinde zurück auf 
das dramatische Ereignis der Flut, auf den Wiederaufbau und nun – zurück in 
ihrer Kirche – auch nach vorne. Pfarrer Meyrer, der mit der Gemeinde die Heili-
ge Messe feiert, sagt: „Wir sind zurück für die Zukunft!“

ZDF | 17.15 Uhr | Vermisst – wie lange bleibt die Hoffnung? 
Spurlos verschwunden, kein Abschied, keine Antworten. Psychologe Leon Wind-
scheid trifft Ralf Salice. Seit 2020 sucht er seine vermisste Tochter. Aufzugeben 
ist für ihn keine Option. Täglich werden in Deutschland rund 250 Menschen 
als vermisst gemeldet. Aktuell sind es etwa 10.000 Vermisste. Leon Windscheid 
fragt: Was macht diese Ungewissheit mit unserer Psyche? Wie leben Angehörige 
weiter – zwischen Angst und Hoffnung?

MONTAG, 6. JULI
BFS | 22 Uhr | Lebenslinien. Das große Herz von Regensburg 
Lange Jahre deutet nichts darauf hin, dass Gebrauchtwagenhändler Arno (Bir-
kenfelder) einmal zum liebsten Mitbürger vieler Regensburger aufsteigen wird. 
1965 geboren, wächst er in bescheidenen Verhältnissen auf. Mit neun Jahren 
fallen Arno alle Haare aus. Anfangs schämt er sich, doch im Laufe der Zeit ge-
lingt es ihm, aus seiner Andersartigkeit Kraft zu ziehen. Der Vater arbeitet als 
Schrotthändler, Arno tritt bald in seine Fußstapfen. Die Vorfahren seines Vaters 
sind Sinti, schon als Kind registriert Arno bei seinen Tanten die Tätowierungen 
auf dem Unterarm – sie sind KZ-Überlebende. Heute recherchiert er die Schicksa-
le seiner Verwandten während der Nazizeit.

DONNERSTAG, 9. JULI
MDR | 22.55 Uhr | Twist: Holocaust digital – Wie erinnern wir uns in 
Zukunft? 
80 Jahre nach dem Holocaust gibt es immer weniger Zeitzeugen. Wie kann die 
Erinnerung an die Shoah überleben? Welche Rolle spielt TikTok? Spricht man in 
Zukunft mit virtuellen Zeitzeugen? Gidon Lev ist Holocaust-Überlebender. Lange 
konnte der 89-Jährige nicht über seine Kindheit in Theresienstadt sprechen. 
Heute kämpft er gegen das Vergessen. Mit seiner Lebensgefährtin Julie Grey 
dreht er Videos für TikTok, in denen er von seiner Vergangenheit erzählt, aber 
auch fröhlich tanzt, denn Gidon ist ein „hoffnungsvoller Optimist“.

SAMSTAG, 11. JULI
Niederbayern TV | 18–18.30 Uhr | Wochenrückblick
Wort zum Sonntag mit Pfarrer Wolfgang de Jong

© François Prost
Unser Buchtipp der Woche: 
Heute von Simone Hiendl aus der 
Gemeindebücherei Grattersdorf

Die Riesinnen
von Hannah Häffner

Wittenmoos, ein kleines Dorf im Schwarz-
wald, ist die Heimat dreier Frauen. Groß und 
dünn überragen sie alle anderen und wollen 
so gar nicht in die Dorfgemeinschaft pas-
sen. Und doch sind sie hier verwurzelt und 
müssen ihren eigenen Weg in den engen 
Grenzen des Dorfes finden. Liese, die still 
und unerbittlich die Metzgerei führt. Cora, 
ihre Tochter, die Wütende, die ausbrechen 
wird und lernen muss, dass Heimkehr keine 
Niederlage ist. Und Eva, Coras Tochter, die 
den Wald so sehr liebt und sich dessen erst 
bewusst werden muss.

„Die Riesinnen“ ist ein beeindruckender Fa-
milienroman, der drei Generationen einer 
Familie begleitet. Besonders berührt hat 
mich, wie eindrücklich das Buch aufzeigt, 
wie wenig wir oft über das Leben unserer 
Vorfahren wissen – über ihre Erfahrungen, 
Herausforderungen und Entscheidungen, 
die durchaus auch unser eigenes Leben bis 
heute in Teilen prägen.

Wer Familiengeschichten mag und sich für 
die Verbindungen zwischen Vergangen-
heit und Gegenwart interessiert, wird die-
ses Buch gerne lesen. Eine unaufgeregte, 
aber durchweg interessante Geschichte, die 
durchaus zum Nachdenken anregt.

Penguin Verlag, 416 Seiten, 24 Euro, 
ISBN: 978-3-328-60433-4

Lesefreude leicht gemacht:  
https://michaelsbund.bistum-passau.de/ 
https://grattersdorf.de/leben-in-gratters-
dorf/buecherei/

LESEFREUDE 


